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Liebe Leserinnen und Leser, 

seit dem Erscheinen des letzten Newsletters im März haben sich im bff die Ereignisse 
überschlagen. Die Kampagne „Standpunkte 2007 – Für das gewaltfreie Leben von Frauen“ hatte 
ihren erfolgreichen Auftakt Anfang März. Mit dieser Newsletter-Ausgabe möchten wir Sie über den 
Stand unserer Kampagne informieren. Wir freuen uns, wenn Sie sich zahlreich an der Kampagne 
beteiligen und unter www.frauen-gegen-gewalt.de Ihr Standpunkt-Foto einsenden.   

Heidrun Brandau und Katja Grieger, Geschäftsstelle 

 

 

Kampagne „Standpunkte 2007 – Für das gewaltfreie 

Leben von Frauen“ 
 
Der Auftakt am 07. März 2007  

Der Auftakt der Kampagne fand am 07. März 2007 in Berlin im Rahmen eines Empfangs mit 
Pressekonferenz statt.  

Bei der Auftaktveranstaltung in der Akademie der Künste am Pariser Platz waren Politiker/innen, 
Prominente und Pressevertreter anwesend, Sarah Wiener hat die ersten Kampagnenmotive 
vorgestellt, die Bundesjustizministerin Brigitte Zypries ihren Standpunkt: „Frauen müssen gewaltfrei 
leben können – wir machen Gewalttätern Beine“ veröffentlicht. 

Fotos von der Auftaktveranstaltung finden Sie unter: 

http://www.bv-bff.de/dokumente/files/58ba0911fa3075554356ae5c5610c070.pdf  

 
Prominente Unterstützung 

Die Kampagne erfreut sich der Unterstützung zahlreicher prominenter Frauen. Schirmherrin ist die 
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Ursula von der Leyen. Sie war die 
erste, die ihren Standpunkt („Ich stehe für den Schutz von Frauen und Kindern vor Gewalt“) 
abgegeben hat.  

Die Star-Köchin Sarah Wiener machte mit ihrem Foto deutlich. „Ich koche vor Wut bei Gewalt gegen 
Frauen!“. Auch die TV-Richterin Barbara Salesch, die Schauspielerin Kristin Meyer und die 
Kabarettistin Hella von Sinnen haben schon ihre Standpunkte gegen Gewalt an Frauen 
fotografieren lassen.  

In Kürze wird es weitere Standpunkte von Prominenten geben, darunter von der Schauspielerin 
Michaela May, von der TV-Psychologin Angelika Kallwass, der TV-Ärztin Dr. Rubin und der TV-
Kommissarin Cornelia Niedrig. 

Besonders freuen wir uns, dass auch angesehene Fotografinnen und Fotografen unsere Kampagne 
unterstützen, indem sie die Fotos der Prominenten verwirklichen, darunter Bettina Flitner und Edith 
von Welser-Ude.  

 

 



Wettbewerb zur Gestaltung eines Kampagnen- Aufklebers 

Am 23.04.2007 startete auf www.innup.de ein Aufkleber-Wettbewerb zur Kampagne des bff. 
Kreative sind aufgerufen, Motive für die bff-Kampagne unter dem Motto „Standpunkte 2007 – Für 
das gewaltfreie Leben von Frauen“ bis zum 28.05.2007 einzusenden.  

Das Gewinnermotiv wird als DIN A6-Aufkleber auf Papier in einer Auflage von 10.000 Stück 
gedruckt, des weiteren erhalten der Sieger / die Siegerin sowie die folgenden neun 
Teilnehmer/innen Preise in Form von Druck-Gutscheinen. Die Jury besteht aus den 
Mitgliedseinrichtungen des bff, die im Internet die eingesendeten Entwürfe bewerten können.  

Die INnUP Deutschland GmbH ist ein Marktplatz für lokales Marketing, gegründet im August 2006. 

Link zum Design-Wettbewerb: http://www.innup.de/Gestaltung-Gegen-Gewalt 

Wir danken INnUP herzlich für die Ausschreibung des Wettbewerbs und die Unterstützung der 
Kampagne. 

Dieser Wettbewerb lebt davon, dass möglichst viele Menschen ihre Entwürfe einsenden und die 
Entwürfe im Netz diskutiert werden. Deshalb freuen wir uns, wenn Sie sich beteiligen. Wenn Sie 
eine Homepage haben, setzen Sie doch bitte einen Link zum Wettbewerb.  

 
Alle können mitmachen 

Die Kampagne ist eine Mitmach-Kampagne. Alle sind aufgerufen, ein Foto ihrer Beine / Füße 
zusammen mit ihrem Standpunkt gegen Gewalt an Frauen per Mail an uns zu senden. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Alle Standpunkt-Fotos werden in der Bildergalerie auf der 
Kampagnenhomepage veröffentlicht.  

Die Dateien sollten im JPG-Format an die Mailadresse standpunkte2007@frauen-gegen-gewalt.de 
gesendet werden. Bitte schreiben Sie Ihren Standpunkt und Ihr Bundesland in die Mail dazu.  

 
Anzeigen in Frauenzeitschriften 

Die Frauenzeitschriften BRIGITTE und FREUNDIN haben sich bereit erklärt, Anzeigen von 
Standpunkte-Fotos zur Kampagne kostenlos abzudrucken. Wir freuen uns sehr, dass damit die 
Kampagne weitere Verbreitung in der Öffentlichkeit findet.  

 
Die Kampagne tourt durch die Bundesländer 

Den Auftakt der Aktionen in den Bundesländern bildet Hessen mit einer Veranstaltung in 
Wiesbaden am 24.05.2007. Danach reist die Kampagne weiter nach Niedersachsen, wo am 06.06. 
eine große Aktion im Rahmen der Ausstellung „Starke Frauen 2007“ stattfinden wird. Es werden 
zahlreiche Politiker/innen und Prominente erwartet, die vor Ort ihren Standpunkt gegen Gewalt an 
Frauen fotografieren lassen.  

Direkt im Anschluss tourt die Kampagne nach Schleswig-Holstein, wo am 7. und 8. Juni 2007 
Aktionen rund um den Kieler Landtag stattfinden werden.  

 
Flyer zur Kampagne 

Es gibt einen Flyer zur Kampagne. Für 5 Cent pro Stück können die Flyer in der Geschäftsstelle des 
bff bestellt werden.  

Zur Ansicht: http://www.bv-bff.de/dokumente/files/ebc152d4f93293c31d8436c1079ebe93.pdf  

 
Die Kampagnenseite 

Aktuelle Informationen zur Kampagne sowie die Möglichkeit, sich an der Kampagne zu beteiligen, 
finden Sie unter: www.frauen-gegen-gewalt.de   

 


